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2. Kreisklasse Herren Nord

MTSV Selsingen : TSV Mehedorf 
Montag, 20.11.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim MTSV Selsingen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Klemens Overhage nach 2 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des MTSV Selsingen im Match der 2. Kreisklasse
Herren Nord verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV Mehedorf, das
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:34) hinnehmen musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:
4.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verloren Burfeindt / Koy ihr Doppel gegen Hannebacher / Brandt noch mit 15:13, 12:10, 6:11, 8:11, 9:
11 im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hannebacher /
Brandt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Chancenlos waren
anschließend Lühmann / Wallbaum gegen Hannebacher / Brandt nicht, aber mehr als ein 12:14, 11:
9, 7:11, 5:11 sprang nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließen Gerken / Overhage ihren Gegnern
Skerstupp / Meyer beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Stefan Brandt hatte Andree Lühmann nur im ersten Satz eine Chance. Wenige Chancen hatte
wenig später Hauke Claas Burfeindt bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Michael Hannebacher, so dass Hannebacher seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Nach verlorenem ersten Satz drehte Bernd
Wallbaum das Match gegen Manfred Brandt und gewann mit 9:11, 11:2, 11:8 11:8. Andreas Koy
besiegelte mit einem 3:1 gegen Heiko Hannebacher einen Punkt für sein Team. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Hans-Hinrich Gerken die Partie
gegen Heiko Meyer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Zwei Sätze lang fand
daraufhin Klemens Overhage gegen Uwe Skerstupp das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Skerstupp zu Ende ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Andree Lühmann nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Hauke Claas
Burfeindt hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Stefan
Brandt beim 11:9, 11:3, 12:10 keine Schwierigkeiten. Dieser Sieg war somit der 12. Sieg von
Burfeindt seit Beginn der Serie, während er bislang 2 Einzel verlor. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Bernd Wallbaum und Heiko Hannebacher beendet, das Bernd Wallbaum
letztendlich gewann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 7:5. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Andreas Koy gegen
Manfred Brandt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:4, 6:11, 11:2 nicht verloren. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:1 für Koy und 4:6 für Brandt seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Hans-Hinrich Gerken gegen Uwe Skerstupp. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz
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von Skerstupp nun 6 Siege, bei 2 Niederlagen aus. 5:11, 12:10, 9:11, 11:9, 11:8 hieß es hingegen
am Ende des nächsten Spiels, als Klemens Overhage und Heiko Meyer den letzten Ballwechsel
spielten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den MTSV Selsingen am 27.11.2023 gegen den TSV Hönau-
Lindorf II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
24.11.2023 gegen den SV Sandbostel versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTSV Selsingen

Doppel: Burfeindt / Koy 0:1, Lühmann / Wallbaum 0:1, Gerken / Overhage 1:0 
Einzel: A. Lühmann 1:1, H. Burfeindt 1:1, B. Wallbaum 2:0, A. Koy 2:0, H. Gerken 1:1, K. Overhage
1:1 

 TSV Mehedorf
Doppel: Hannebacher / Brandt 1:0, Hannebacher / Brandt 1:0, Skerstupp / Meyer 0:1 
Einzel: M. Hannebacher 1:1, S. Brandt 1:1, H. Hannebacher 0:2, M. Brandt 0:2, U. Skerstupp 2:0, H.
Meyer 0:2


